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I. Vorwort 
 

Gemäß dem Beschluss des Landesjugendvorstandes der THW-Jugend Bayern e. V. wird der Landeswettkampf 2026 als 

„geheimer Wettkampf“ durchgeführt. Dies bedeutet, dass ihr erst am Wettkampftag die genaue Beschreibung der einzelnen 

Teilaufgaben erhalten werdet. 

 

Die geheimen Aufgaben sind alle aus dem Leistungsabzeichen der THW-Jugend e. V. entnommen bzw. sind durch 

Wissenstransfer der Aufgaben des Leistungsabzeichens der THW-Jugend e. V. lösbar. Aufgaben, die darüber hinaus gehen 

werden detailliert und mit Bildern in den Aufgabenbeschreibungen dargestellt. 

 

Die Bewertung der Aufgaben sind an die Bewertungskriterien des Leistungsabzeichens angelehnt sowie an die Vorgaben aus 

den Aufgabenstellungen angepasst. 

 

Die Teamaufgabe / Geschicklichkeitsaufgabe kommt aus dem Bereich der Spielepädagogik. 

 

Zur leichteren Lesbarkeit wird in dieser Ausschreibung sowie in den Aufgabenbeschreibungen 

„Junghelferinnen und Junghelfer“ durch „JuHe“ ersetzt. 
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II. Allgemeine Informationen 
 

1. Datum: Sonntag, 09. August 2026 

 

2. Ort: Parkplatz der Handelskammer in Selb,  Vorwerkstraße 2, 95100 Selb 

 UTM: 33U 295639.943 5560602.939 

 

3. Wettkampfgruppen: Am Wettkampf nehmen die THW-Jugendgruppen der 7 Bezirkssieger mit je 6-10 JuHe 

(Gesamtalter 140 Jahre) und einer/einem Betreuer:in teil. Im Verletzungsfall eines 

Teilnehmenden kann dieser nach Absprache mit den Schiedsrichter:innender der 

Wettkampfbahn durch einen/eine Ersatz-JuHe ausgetauscht werden (wird nicht mit 

auf das Gesamtalter angerechnet). 

 

4. Bekleidung: Die JuHe tragen ihre THW-Jugendbekleidung, Schnürstiefel und Schutzhelm. 

Schutzhandschuhe müssen nach UVV getragen werden. 

 

5. Teilnahmebedingungen: Es dürfen nur JuHe eingesetzt werden, die nach dem 09. August 2008 geboren sind - 

also am Wettkampftag noch nicht 18 Jahre alt sind. Die Teilnahmeliste inklusive 

2 Ersatz-JuHe und Betreuer:in kann bereits bei Anreise zum Landesjugendlager am 

Meldekopf abgegeben werden, spätestens am 08. August um 19:00 Uhr muss diese 

bei der Wettkampfleitung vorliegen. 

 

Die Altersangaben müssen durch Vorlage eines amtlichen Dokumentes (Kinder-

/Personalausweis, Schülerausweis, etc. in Kopie – als persönliche Sicherungskopie, 

welche nach der Prüfung sofort wieder zurückgegeben wird - keine 

Originaldokumente) bestätigt werden. Teilnehmende, die kein gültiges Dokument 

vorlegen, können vom Wettkampf ausgeschlossen werden. 

 

6. Zu den Wettkampfaufgaben: 

 

6.1 Allgemeines: Für die Erfüllung der Wettkampfaufgaben stehen jeder Wettkampfgruppe 

max. 120 Minuten zur Verfügung. Die Wettkampfbahnen werden beim 

Landesjugendausschuss am 16.05.2026 ausgelost. Die Aufgabe der Betreuer:in in der 

Wettkampfbahn ist es, die Verbindung zwischen den Schiedsrichter:innen und der 

Wettkampfgruppe herzustellen. Die Betreuer:innen dürfen in der Wettkampfbahn 

Anweisung geben, jedoch nicht mitarbeiten. 

 
 

6.2 Aufgaben: Die Wettkampfaufgaben entsprechen überwiegend dem Spektrum der Aufgaben der 

Leistungsabzeichen Bronze und Silber. Es werden nur vereinzelt Aufgaben aus dem 

Leistungsabzeichen integriert, die ausschließlich der Stufe Gold zuzuordnen sind. 

 

Im Vorfeld des Wettkampfes ist durch die Mannschaften eine Kreativaufgabe zu 

erbringen. 

  

 Die Reihenfolge der Aufgaben ist bis auf die Teamaufgabe freigestellt, sofern nichts 

anderes festgelegt ist oder die Aufgaben aufeinander aufbauend sind. Die 

Teamaufgabe ist die letzte Aufgabe, an der alle JuHe der Wettkampfmannschaft 

teilnehmen müssen. Diese Aufgabe wird als einzige auf Zeit gewertet und nach dem 

Ende der regulären Wettkampfzeit statt. 
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6.3 Material: Das benötigte Material laut Angabe Materialliste wird vom Ausrichter für alle 

Wettkampfbahnen bereitgestellt. Die übrigen Materialien sind selbst mitzubringen. 

 Für das vom Ausrichter bereitgestellte Material (z. B. Rundhölzer, Dielen, 

Kanthölzer) kann es aufgrund des Holzzuschnittes zu Toleranzen in den Abmaßen 

kommen (z. B. kann ein Kantholz 8,0 cm x 8,0 cm tatsächlich nur 7,8 cm x 7,8 cm 

sein). 

 Diese Toleranzen werden bei der Bewertung nicht nachteilig ausgelegt. Jedoch 

müssen Funktionsmaße (wie z. B. mittige Überblattungen anhand des tatsächlichen 

Ist-Maßes des Kantholzes gefertigt werden). 

 

6.4 Gerät: Jede Wettkampfgruppe hat einen GKW mit dem erforderlichen Gerät 

(TÜV/Sachkundigen-geprüft) nach StAN in eigener Regie mitzuführen. Das Fahrzeug 

wird in der markierten Fläche auf der Wettkampfbahn abgestellt. 

 Nach der StAN GKW sind Nägel und Schrauben auf dem Fahrzeug vorhanden – diese 

sind bei den zu bearbeitenden Aufgaben zu verwenden. Weiteres Verbrauchsmaterial 

wird gestellt. 

 

6.5 Bewertung: Grundlage der Bewertung ist die Qualität der Arbeit und Einhaltung der UVV. Weitere 

Grundlagen sind die Grundausbildung Version 3.5 vom September 2024 sowie 

Leistungsabzeichen Version 3.3. vom Sept 2020. 

 Bei Aufgaben mit Abweichungen zwischen Grundausbildung und Leistungsabzeichen, 

sind beide Lösungsmöglichkeiten korrekt. Die Schiedsrichter:innen werden 

entsprechend darauf hingewiesen. 

 Zeitwertung der Aufgaben erfolgt nur bei einer eventuellen Punktgleichheit von 

Gruppen. 

 Die Entscheidung der Schiedsrichter:innen sind endgültig. 

 

6.6 Bekanntgabe der Fehler: Die Wettkampfgruppe hat die Möglichkeit, nach Beendigung ihrer Aufgaben, 

eventuell gemachte Fehler vom Schiedsrichter:innen-Team noch in der 

Wettkampfbahn mitgeteilt zu bekommen. Spätere Nachfragen sind nicht mehr 

möglich. 

 

6.7 Sonstiges: Werkzeugkisten sind zur Aufbewahrung des Werkzeuges zugelassen, nicht aber als 

Hilfskonstruktion o. ä. für andere Aufgaben! Die in der Ausschreibung am 

Wettkampftag angefügten Bilder sind beim Probeaufbau des Wettkampfes 

entstanden und können deshalb leicht von der Beschreibung in den 

Wettkampfaufgaben abweichen. Relevant sind die Beschreibung sowie Detailskizzen 

in der Wettkampfausschreibung! 

 

6.8 Rückfragen zur Ausschreibung  Sollten Fragen zur Ausschreibung auftreten, müssen diese schriftlich 

per eMail an wettkampf@thw-jugend-bayern.de 

 gestellt werden. 

 

 Diese Fragen werden zeitnah beantwortet und an alle teilnehmenden 

Wettkampfgruppen versendet, um den gleichen Wissensstand bei allen Gruppen zu 

erreichen. 

 

Zusätzlich werden 2 Videokonferenztermine vereinbart, in denen eine offene Fragerunde angeboten wird. 

 

Termin 1: __________________________________________________ 

 

Termin 2: __________________________________________________  

mailto:wettkampf@thw-jugend-bayern.de


Landesjugendwettkampf 2026 

 Seite 6 von 13 

III. Ablauf des Wettkampftages 
 

VORLÄUFIGER PROGRAMMABLAUF AM WETTKAMPFTAG 

 

08:00 Uhr Übergabe der Geräte von den Wettkampfgruppen an die Schiedsrichter:innen auf der 

Wettkampfbahn 

08:00 Uhr  Ausgabe der unbekannten Aufgabenteile und Einweisung in die „Lage“ 

10:30 Uhr Eröffnung des 18. Landesjugendwettkampfes 

11:00 – 13:00 Uhr 18. Landesjugendwettkampf der 7 Bezirkssieger 

ca. 15:00 Uhr Siegerehrung auf dem Wettkampfgelände 

18:30 – 19:30 Uhr Abendessen 

20:30 Uhr After LWK-Party mit Preisverleihung Kreativpreis 

 

Für alle Wettkampfaufgaben stehen der Wettkampfmannschaft maximal 120 Minuten zur Verfügung. 

 

Bei sehr warmer Witterung wird der Wettkampf für 20 Minuten unterbrochen. Ob es eine Pause gibt, wird rechtzeitig vor 

Wettkampfbeginn von der Wettkampfleitung bekannt gegeben. Diese Pause wird der Wettkampfzeit hinzugerechnet. Die 

Pause kann der/die Bahnbetreuer:in zwischen der 50. und 70. Minute selbständig festsetzen. Sofern nach 70 Minuten noch 

nicht mit der Pause begonnen wurde, ordnet der/die leitende Bahnschiedsrichter:in diese an. 

 

Auf der Wettkampfbahn befinden sich zwei Schatten spendende (oder Regenschutz) Pavillons sowie Sitzgelegenheiten und 

Mineralwasser. 
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IV. Teilnehmende Mannschaften 
 

WETTKAMPFMANNSCHAFTEN: 

 

Bezirk Schwaben Augsburg 

Bezirk Unterfranken Karlstadt 

Bezirk Oberfranken Kulmbach 

Bezirk Oberpfalz Laaber 

Bezirk Niederbayern Landshut 

Bezirk Oberbayern München-West 

Bezirk Mittelfranken Nürnberg 

 

Teilnehmendenzahl der Wettkampfmannschaft: min. 6 JuHe  

 max. 10 JuHe 

 

Das Gesamtalter der Wettkampfgruppe (ohne Ersatz-JuHe) darf 140 Jahre nicht überschreiten. 

Es dürfen nur JuHe eingesetzt werden, die nach dem 09.08.2008 geboren sind (Alter unter 18 Jahre). 

Weiterhin dürfen auch JuHe aus den Minigruppen eingesetzt werden. Die altersgerechte Aufteilung aller eingesetzten 

JuHe zu den Aufgaben obliegt der Verantwortung der Bahnbetreuer:innen. Sollten JuHe aus den Minigruppen eingesetzt 

werden, muss bei dieser Altersgruppe noch einmal ein besonderes Augenmerk auf die Aufgabenzuteilung gelegt werden. 

 

Der/die Bahnbetreuer:in gibt bei Bedarf auf der Wettkampfbahn einsatztaktische und sicherheitsrelevante Anweisungen, 

darf jedoch nicht aktiv mitarbeiten. 
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V. UVV und Bekleidung 
 

Alle Wettkampfteilnehmenden tragen vollständige THW-Jugendbekleidung sowie Schutzhelm, Sicherheitsstiefel und 

Schutzhandschuhe. 

 

Gemäß der Verfügung der THW-Leitung vom 20. Juni 2024 empfehlen wir dienstlich gelieferte „Handschuhe, Schutz-

, Leder“. Bestellungen sind über THWin in LogH in allen gängigen Größen möglich (ab Größe 4, Sachnummer 

8415T22787). 

Ersatzweise sind Handschuhe, die über mindestens die gleiche Schutzwirkung (DIN EN 388 (Klasse: 2.2.2.2) 

mindestens jedoch nach DIN EN ISO 21420) verfügen, ebenfalls zugelassen. 

 

Es erfolgt sofortiges Einschreiten der Schiedsrichter:innen bei Vernachlässigung der UVV sowie bei Gefahr für Leib 

und Leben. 
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VI. Bahnskizze mit Wettkampfaufgaben 
 

Die Bahnskizze mit den Örtlichkeiten der Wettkampfaufgaben wird bei der Einweisung der Bahnbetreuer:innen am 

09. August 2026 herausgegeben. 
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VII. Wettkampfaufgaben 
 

KREATIVAUFGABE VOR DEM WETTKAMPF 

 

Ca. drei Monate vor dem Wettkampf erhält jede Jugendgruppe eine Teekanne aus Porzellan. Diese ist nach folgenden 

Kriterien zu gestalten: 

- Erkennbarkeit der Bezirksjugend 

- Erkennbarkeit der Ortsjugend 

Die äußeren Maße der Teekanne dürfen dabei nicht signifikant verändert werden, sodass die fertig gestaltete Kanne immer 

noch in ihre Transportkiste passt. 

 

Für die Gestaltung stehen euch alle Möglichkeiten offen. Als Starter-Set bekommt ihr einige Porzellan-Malstifte, jedoch 

dürft ihr euch auch mit unterschiedlichen Materialien ausprobieren. 

Am Wettkampftag wird es eine Publikumsabstimmung (TN und Gäste des Landesjugendlagers am Wettkampftag) geben und 

eine gesonderte Auszeichnung für die kreativste Gestaltung einer Teekanne. Die Wertung erfolgt unabhängig vom 

Wettkampfgeschehen. 

 

Die gestaltete Teekanne hat am Anreisetag zum Landesjugendlager einen Fototermin bei der Wettkampfleitung, um die 

Abstimmung für den Kreativpreis zu ermöglichen.  

Dafür müsst ihr eure gestaltete Teekanne in Ihrer Transportbox bis zum Beginn der Abendveranstaltung im Lagerbüro 

abgeben. Am Wettkampftag ist eure Teekanne dann auch auf eurer Wettkampfbahn zu finden. 

 

 

WETTKAMPFAUFGABEN AM WETTKAMPFTAG 

 

Unbekannte Wettkampfaufgaben bedeutet, dass die Bahnbetreuer:innen erst am Wettkampftag zwei Stunden vor Beginn 

des Wettkampfs die genauen Beschreibungen der einzelnen Teilaufgaben erhalten werden. Dies wird im Rahmen einer 

„Lagebesprechung“ durchgeführt. Danach haben die Betreuer:innen bis zum Wettkampfstart Zeit, diese Aufgaben mit ihren 

teilnehmenden Jugendlichen zu besprechen und für sich die Aufgaben aufzuteilen. 

 

Besonders vorbereiten solltet ihr euch auf folgende Themen: 

- Arbeiten mit Leinen, Drahtseilen und Rundschlingen 

- Umgang mit Leitern 

- Stromerzeugung und Beleuchtung 

- Holzbearbeitung 

- Bewegen von Lasten 

- Grundlagen der Rettung und Bergung 

 

Bereite euch so vor, dass ihr nicht nur die Aufgaben des Leistungsabzeichens beherrscht, sondern auch der Wissenstransfer 

auf neue oder unbekannte Situationen möglich ist. 

 

Da Praxis ohne Theorie nicht funktioniert, wird es auch eine Art Wissenstest geben, der eure Kreativität fordert und auf 

den Fragen des Leistungsabzeichens beruht. Nicht immer ist die Antwort die Lösung und der unkonventionelle Weg führt 

zum Ziel. 

 

Die Teamaufgabe / Geschicklichkeitsaufgabe kommt aus dem Bereich der Spielepädagogik und ist von der gesamten 

Wettkampfmannschaft nach Ende der regulären Wettkampfzeit bzw. nach Abschluss aller anderen Wettkampfaufgaben zu 

absolvieren. 

 

Für die altersgerechte Verteilung der Aufgaben ist der/die Bahnbetreuer:in verantwortlich. 

 

  



Landesjugendwettkampf 2026 

 Seite 11 von 13 

WEITERE FESTLEGUNGEN 

 

Benötigtes Gerät und Material, welches evtl. zusätzlich zum GKW benötigt wird, ist für den Wettkampf auf der 

Materialablage abgelegt. Eine mögliche „Erweiterte Geräte- und Materialliste“ wird 4 Wochen vor dem Wettkampf an die 

teilnehmenden Gruppen verteilt.  

Stromerzeuger, Steckleiterteile und Werkbank sind, sofern sie bei den Aufgaben benötigt werden, vor Wettkampfbeginn 

aus dem GKW auszuladen und an den zugewiesenen Stellen aufzustellen. 

Alles weitere, auf dem GKW verlastete Material, wird während der Wettkampfzeit aus dem Fahrzeug entnommen. Nach 

Beendigung der Aufgabe kann das Material ordentlich auf der Geräteablage abgelegt werden und nach der Wettkampfzeit 

wieder auf dem Fahrzeug verlastet werden. 

Dem/der Bahnbetreuer:in obliegt die ausschließliche Verantwortung über die Prüfung durch Elektro- bzw. Sachkundige für 

prüfpflichtiges Werkzeug, Gerät und dem eingesetzten Material. Eine separate Materialprüfung durch die 

Schiedsrichter:innen erfolgt nicht mehr. 

 

Kontrolle der Vollzähligkeit bzw. Richtigkeit gemäß Materialliste erfolgt durch die Schiedsrichter:innen auf der 

Wettkampfbahn. 

 

MATERIALHINWEIS 

 

Benötigtes Verbrauchsmaterial (z. B. Kanthölzer, besondere Schrauben) werden vom Ausrichter gestellt und auf die 

Wettkampfbahnen am Wettkampftag verteilt. Kleinteile wie Schrauben und Nägel die nach der StAN GKW auf den 

Fahrzeugen vorhanden sein sollten, sind bei den zu bearbeitenden Aufgaben zu verwenden. 

 

Für jede Wettkampfbahn werden 2 Pavillons (3m x 3m) benötigt, bitte nehmt hierzu Kontakt mit eurer Bezirksjugend auf, 

dass diese euch einen davon zur Verfügung stellt. Die Pavillons werden als Schattenspender (oder Regenschutz) auf der 

Wettkampfbahn benötigt. 
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VIII. Wettkampfszenario 
 

„Einsatzaufträge in der Porzellan-Stadt Selb für die Wettkampfgruppen der THW-Jugend Bayern“  
 
Szenario:  
 
Inder Nähe einer einsamen kleinen Bergkirche, die nur über einen langen Umweg erreichbar ist, wurden nach 
einem Erdrutsch historische Unterlagen und Gegenstände (Kulturgüter) gefunden. Um diese zu Bergen wird das 
THW vom Fachberater Kulturschutz der Generaldirektion der staatlichen Archive Bayerns, Außenstelle Selb, 
angefordert. 
 

Am 09.08.2026 werden die Führungskräfte der alarmierten Gruppen um 08:00 Uhr zu einer Lagebesprechung am 

Bereitstellungsraum erwartet. Dort werden die Einsatzaufträge an die Gruppen verteilt... 

 

Auf Grund der Lage vor Ort kann bereits jetzt abgeschätzt werden, das es notwendig ist, Personal mitzuführen, das 

mit der Holzbearbeitung vertraut ist. 
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IX. Sonstiges 
 

Weitere Informationen werden den Wettkampf-Betreuer:innen bei der Wettkampfbesprechung am 09.08.2026 auf 

dem Lagergelände bekannt gegeben. Die Auslosung der Bahnen ist bereits beim Landesjugendausschuss 2026 erfolgt. 

 

Jede Wettkampfgruppe führt einen GKW nach StAN mit, der auf der Wettkampfbahn positioniert wird.  

Spätestens 4 Wochen vor dem Wettkampftermin wird eine detaillierte Materialliste mit zusätzlich benötigter 

Ausstattung bereitgestellt. 

 

Die Teilnahmeliste 4360 (inklusive 2 Ersatz-JuHe und Betreuer:in) sowie die Altersnachweise (amtliches Dokument: 

Kinder-/Personalausweis, Schülerausweis, etc. in Kopie – als persönliche Sicherungskopie, welche nach der 

Prüfung sofort wieder zurückgegeben wird - keine Originaldokumente) sind am Anreisetag zum Landesjugendlager 

am Meldekopf abzugeben. 

Teilnehmende, die kein gültiges Dokument vorlegen, können vom Wettkampf ausgeschlossen werden. 

Die Identitätsprüfung der Teilnehmenden erfolgt am Wettkampftag vor Beginn des Wettkampfes durch den/die 

leitende:n Bahnschiedsrichter:in. 

 

Die Wettkampfausschreibung kann in Kürze auch im pdf-Format auf der Homepage (https://landesjugendlager.de/) 

heruntergeladen werden. 

 

 

https://landesjugendlager.de/

